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Neubert Hörakustik
Lützowstr. 11  • 04155 Leipzig

Tel. 0341-56 43 220

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schule, Polizei, Justiz:
Langfristig Personal planen

statt hilflos re(a)gieren.

Fluglärm und  
Abgase reduzieren..
Nachtruhe ermöglichen.

kleinere Klassen,
Länger gemeinsam lernen:
 

mehr Schulsozialarbeit. 

POLITIKWECHSEL statt  neuer Koalitionen mit der CDU.

Alternativen ohne Hass
statt Hetze ohne Verstand.

und Mietendeckel.
Sozialer Wohnungsbau

Marco G    tze

Am 1. September
DIREKT IN DEN

LANDTAG

Lehrer

marcogoetzele

deuteronymusgm1

Marco Götze
marcogoetze@dielinke-leipzig.de

Bildung 

geht besser 

mit links!

Inhaberin: Katrin Schiekel
Landsberger Str. 50 
04157 Leipzig
Telefon. 0341-9 12 01 48 
www.papiertruhe.de

Bei uns
gibt es

Kinderbücher
in großer 
Auswahl!

Außerdem in unserem Sortiment:
• Kinderbücher • Belletristik
• Romane • Bestseller

Im neuen lauschigen Biergarten des Bud-
de-Hauses in Gohlis, Lützowstraße 19, kann 
nun täglich ab 12 Uhr zu Mittag gespeist 
werden. Die Anwohner haben sich lange da-
nach gesehnt und lange ausgeharrt. Endlich 
ist der traditionsreiche Biergarten unterm 
Gingkobaum wieder geöffnet. Das verspricht 
gemütliches Essen und Trinken im Frei-
en - der Sommer ist noch lang.  Ebenso der 
Küchenschluss für warme Speisen. Offiziel-
ler Ausschankschluss ist 22 Uhr. Das heiße 
aber nicht, dass „wir die Gäste rauswerfen", 
sagt Antje Lenke, Leiterin des Biergartens 

und Geschäftsführerin der Budde-Gastro  
gGmbH. Jeder Gast könne gemütlich den 
Abend ausklingen lassen. Bei der Gelegenheit 
möchte sie um Nachsicht, Geduld und Ver-
ständnis dafür bitten, dass noch nicht alles 
perfekt läuft. „Wir stehen ja noch ganz am An-
fang und brauchen Zeit zum Wachsen, dabei 
bemühen wir uns nach Kräften." 
Gleich nebenan gibt es den Buddel-Spielplatz 
mit Schaukel, Kletterwand, Rutsche und Sand-
kasten samt Sonnensegel. So kommen die 
Kleinen wie Großen auf ihr Vergnügen.

 Text | Foto: anne 

Der neue Budde-Biergarten ist da!

Was lange währt, wird gut. Endlich ist der Biergarten im Budde-Haus geöffnet.
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Physiotherapie 
Christoph Drubig

Unsere Leistungen:
•	Krankengymnastik
•	Krankengymnastik-ZNS	nach	
Bobath

•	Manuelle	Therapie
•	Manuelle	Lymphdrainage
•	Massagen	•	Ultraschall
•	 Elektrotherapie
•	Wärme-	und	Kälteanwendungen

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Montag–Donnerstag:	
8.00	Uhr–18.00	Uhr
Freitag:	8.00	Uhr–12.00	Uhr
und	nach	Vereinbarung
Wir kommen auch gern zu 
Ihnen nach Hause.
Georg-Schumann-Str.	160	
04159	Leipzig
Telefon:	0341-48	95	733
physiotherapie@drubig.de

Vereinsleben

Tipps für Senioren

Seniorenbüro 
Nordwest mit 
Seniorenbe-
g e g n u n g s -
stätte
Hor s t-Hei l -
mann-Str. 4 

Seniorenbüro: 
Tel.: 0341 | 90 290 497
Begegnungsstätte: 
Tel.: 0341 | 90 10 517
seniorenbuero.nordwest@
volkssolidaritaet-leipzig.de
Geöffnet: Mo.-Fr., 11-17 Uhr
Veranstaltungen: 

Am 4. September ist mit dem Pia-
nisten Ekky Meister (Foto) erneut 
ein Mitglied des Kabarettensemb-
les der academixer im Budde-Haus 
zu Gast – mit seinem vielsagenden 
Programm „Rotkohl und Raucher-
bein – Lieder übers Wesentliche”.

Eigentlich wollte Ekky Meister mit 
spätestens 35 reich und berühmt 
sein, seine Autobiografie schrei-
ben lassen und sich ins Privatle-
ben zurückziehen. Da dies jedoch 
nicht geglückt ist, hadert er nun 
mit sich und der Welt und setzt 
sich in seinen Liedern mit Jack-
pot-Millionen, dem Erfolg toter 
Popstars, den vier Jahreszeiten, 
der virtuellen Parallelwelt, dem 
Weltfrieden und seinem tristen 
Dasein als Tastenknecht ausein-

ander. Und selbstverständlich mit 
den Themenkomplexen Rotkohl 
und Raucherbeinen. Da Ekky Meis-
ter als Künstler gezwungen ist, 
spät aufzustehen, konnte er gar 
nicht so viel Zeit ins Schreiben von 
Liedern investieren, daher wird in 
seinem Programm auch gern im-
provisiert, indem zum Beispiel ein 
aktueller Zeitungsartikel vertont 
wird oder ein Lied mit dem Publi-

Kabarettabend im Budde-Haus 

Rotkohl und Raucherbein

Klangkunst + Skulptur

Die Musikwelt feiert dieses Jahr 
den 200. Geburtstag der Pianis-
tin und Komponistin Clara Schu-
mann. Etwas Außergewöhnliches 
findet vom 28. bis zum 31. August 
im Skulpturengarten des Gohliser 
Vereins zur Förderung von Kunst 
und Kultur (KuK) statt. Erarbeitet 
wird die Klangskulpturen-Per-
formance „Von Weiblichkeit und 
schaffendem Geist“. Der Leipziger 
Komponist Torsten Pfeffer kreiert 
eine performative, multimediale 
Komposition für fünf Bildhauer 
und Fixed Audio-Media. Vom 28. 
bis zum 30. August jeweils von 17 
bis 20 Uhr finden die öffentliche 
Proben statt. In dieser Zeit kön-
nen Besucher im Skulpturengarten 
den Prozess der Erarbeitung dieser 
zeitgenössischen Komposition für 
Clara Schumann erleben.
Höhepunkt ist am 31. August um 
19.30 Uhr die Uraufführung im 
Skulpturengarten, Lützowstraße 
19. Der Eintritt ist frei.           anne

Mo 19.08., 14 Uhr:
Spielenachmittag 
Di 20.08., 09.00 Uhr:
Seniorenfitness
Di 20.08., 10.30 Uhr:
Seniorentanz
Di 20. | 22. | 27. | 29.08.,  
13 Uhr:
Sozialberatung zu Themen wie 
Pflege, Wohnen im Alter und 
Freizeit
Di 20.08., 14.30 Uhr:
Musizieren
Mi 21.08., 10.30 Uhr:
Gemeinsam essen & genießen
Mi 21.08., 14.30 Uhr:
Gesundheitstag
Mi 21. | 28. 08., 18.15 Uhr:
Chorprobe mit dem Sänger-
kreis Möckern
Do 22. | 29.08., 12.15 Uhr:
Sprachkurs Englisch
Do 22. | 29.08.,  14 Uhr:
Sprachkurs Englisch
Do 22. | 29.08., 14 Uhr:
Handarbeitstreff „Flinke Nadel“
Fr 23. |30.08., 10.30 Uhr:
Gedächtnistraining
Fr 23.08., 14.30 Uhr:
kulinarische & kulturelle Welt-
reise: Ukraine
Fr 23. | 30.08., 16 Uhr:
Klöppelzirkel 
Mo 26.08., 11 Uhr:
Gymnastikgruppe 
Mo 26.08., 14 Uhr:
Spielenachmittag 
Di 27.08., 09.00 Uhr:
Seniorenfitness
Di 27.08., 10.30 Uhr:
Seniorentanz
Di 27.08., 14.30 Uhr:
Musizieren mit dem Klampfen-
chor „Elstertal“
Mi 28.08., 10.30 Uhr:
Gemeinsames Singen 
Mi 28.08., 14.30 Uhr: 
Tanznachmittag 

kum gemeinsam verfasst. Wer also 
Essentielles hören möchte, über 
Themen, um die alle anderen einen 
Bogen machen, getragen von zwar 
sterblichen, aber dennoch zu Herz 
und Leber gehenden Melodien, der 
ist am 4. September genau richtig 
im Budde-Haus, 20 Uhr geht’s los.
Eintritt: 10 bzw. 8  Euro
Kartenreservierungen: 
Telefon 0341 | 90960037
ticket@budde-haus.de

Weitere Veranstaltungen 

Fr, 30. August, 15 bis 18 Uhr
Tanztee am Freitag 
So, 8. September, 14 bis 18 Uhr
Tag des Offenen Denkmals
Mi, 11. September, 19 Uhr
Offene Erzählbühne  

Budde-Haus | Lützowstraße 19 |  04157 Leipzig | Telefon: 0341 90960037 | www.budde-haus.de

Der Lützschenaer Künstlerkreis 
veranstaltet vom 1. bis zum  
8. September seine 17. Jahresaus-
stellung „Auengalerie" im Mar-
stall des Schlosses Lützschena, 
Schlossweg 9d. Gezeigt werden 
aktuelle Arbeiten unterschied-

Auengalerie lädt ein

licher Genres, darunter Malerei 
und Grafik, Cartoon, Fotografie, 
Keramik und Objektkunst. Neben 
sieben Gastkünstlern werden auch 
die Preisträger des diesjährigen 
Kinder-Malwettbewerbs ihre Wer-
ke ausstellen. Die Vernissage fin-

det am 1. September, 15 Uhr, unter 
der Schirmherrschaft von Freiherr 
Speck von Sternburg statt. 

Danach ist täglich bis zum 8. Sep-
tember von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist frei.

Ihr Reisebüro im EKZ Gohlis Park
reiseagentur leipzig GbR
Landsberger Str. 81, 
04157 Leipzig/Gohlis-Nord
Tel. (0341) 91 14 276

gohlispark@reiseagentur-leipzig.de
www.reiseagentur-leipzig.de

Anzeigen
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Internet, Telefon, Kabelanschluss

Total sorgenfrei mit 
Ihrem Kabelmann
Zahlreiche Anbieter und noch mehr Angebote 
und Tarife. Kommunikation könnte nicht kom-
plizierter sein. Wir machen es einfach für Sie. 
Anschließen, einrichten, freischalten, über Ta-
rife informieren, all das machen wir nicht nur 
– wir machen es auch gerne.
Seit über 13 Jahren sind 
wir für unsere Kunden 
da. Sie finden uns ganz 
zentral gelegen in 
der Käthe-Koll-
witz-Straße 15.
Tel. 0341/4420778 
oder 0172/7962906
www.meinkabelmann.de

Ein cleverer Kabelanschluss,
viele Vorteile!
Mit Freischaltung innerhalb 24 Stunden.*

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr,

Sa. 10.00 - 14:00 Uhr*Bei An-oder Ummeldung bei MeinKabelmann Leipzig GmbH

Werbung vor Ort – 
in Ihrem Ortsblatt!

• Anzeigen 
• Gestaltung 

• PR-Beratung

0341 30 692 310

Wie schon in der letzten Ausgabe be-
richtet, betreibt Carola Mocker seit 
einem Jahr den Galerieladen in der Ge-
org-Schumann-Straße 206, gegenüber 
vom Heisenberg-Gymnasium. 
In Keramik-Workshops, in kleinen 
Gruppen bis maximal vier Personen, 
kann man z. B. die abgebildete Kugel-
vase herstellen. Dafür gibt es auf www.
camolita.de Gutscheine, man kann 
dort aber auch gleich direkt einen 
Termin buchen. Wer die Keramik aber 
lieber fertig kaufen möchte, für den 
gibt es im Galerieladen eine reichhalti-
ge Auswahl. Angeboten werden neben 
CAMOLITAs Keramik auch Kunstwerke 
von Johanna Baraniak (†), Sylke Bern-
brich und – ganz aktuell für den täglichen Ge-
brauch – Coffee to go Becher, nachhaltig aus 
Keramik hergestellt, von der Meißnerin Anne 
Werner (Gründerinnenpreis 2018).
Lust auf Kreatives? 
Im Moment gibt es die Workshops im Som-
merangebot für 38 EUR (2 Termine, je ca. 120 

Galerieladen CAMOLITA in der Georg-Schumann-Straße

Carola Mocker mit einer von ihr gefertigten Kugelvase. 
Foto: anne

Minuten, inkl. Material und Brennen).

i Galerieladen Camolita
Georg-Schumann-Straße 206
Funk: 0177 | 4245930

www.camolita.de • Öffnungszeiten: don-
nerstags und freitags von 14 bis 18 Uhr, 
sonnabends von 12 bis 16 Uhr.

Wohlgefühl mit Genuss verbinden, das ist die 
Lebenseinstellung von Monika Maywald, die 
erfolgreich das Geschäft (w)einstein 13 in der 
Breitenfelder Straße 20 führt. 
Unter dem Label Weine & Events bietet sie the-
matische Veranstaltungen im Geschäft, jah-
reszeitliche Treffen im Freien und Weinreisen 
an. Ihr Mann Peter ist in Gohlis aufgewachsen, 
deshalb habe sie Gohlis als Standort gewählt. 
Die umtriebige Powerfrau, die in Plovdiv Öno-
logie studierte, ist noch im Unternehmerin-
nen-Stammtisch Leipzig und im Förderverein 
Georg-Schumann-Straße aktiv.  „Mein Credo 
lautet: Ich muss aktiv was tun für die Firma 
und den Stadtteil." So wundert es nicht, wenn 
sie unermüdlich unterwegs ist in Sachen Wei-
ne und Vereine. Hände in den Schoß legen gilt 
bei ihr nicht.

Und überall mischt auch ihr Mann Peter mit. 
„Er hält mir den Rücken frei und unterstützt 
mich, wo er kann. Wenn ich erfolgreich sein 
will, muss ich was dafür tun", betont Moni-
ka Maywald, die in Thüringen aufwuchs, mit 
Weinballon im Haus. Tochter Monika fand es 
spannend, wie ihr Vater aus Früchten Wein 
entstehen ließ. „Ich durfte sogar in den Keller, 
den Wein abziehen und servieren", erinnert sie 
sich. „Der Wein ist meine große Leidenschaft 
geblieben, bis heute." Alles ranke sich da 
drumherum. Ihr Biolehrer am Gymnasium sag-
te damals, das könne man doch studieren. So 
wurde Maywald Önologin. Das Kerngeschäft 
sind die Events, die Wein und Kultur verbinden. 
Und das hat sich bis auf die Straße ausgewei-
tet. Die Gäste sind ihr dankbar dafür. 

Text | Foto: anne Monika Maywald an ihrem Geschäft.

„Wein ist meine große Leidenschaft“

Ständig in Aktion: die Unternehmerin Monika Maywald 

erapress@ortsblatt-leipzig.de

PR

Anzeigen
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Impressum

erapress-medien-agentur
Brandvorwerkstraße 52-54   
04275 Leipzig
Telefon:  0341 | 30 692 310
Fax: 0341 | 30 692 311
E-Mail:  erapress@ortsblatt-leipzig.de
Redaktionsleiterin: Elke Rath (V. i. S. d. P.)

Medienberaterin: 
•	 Martina	Schnurrbusch
 Funk: 0160 | 95 37 79 36  

E-Mail: ms-anzeigen@
 ortsblatt-leipzig.de

Druck: LINUS WITTICH Medien KG
Vertrieb: Töpfer Werbung
Telefon: 0341 | 521 55 50

Weitere Ortsblätter: 
•	 Stötteritz,	Probstheida,	Reudnitz
•	 Gohlis	,	Möckern
•	 Paunsdorf,	Engelsdorf,	Mölkau
•	 Schönefeld,	Mockau,	Thekla
•	 Connewitz,	Südvorstadt	
•	 Lindenau,	Plagwitz,	Kleinzschocher
 

Kleinanzeigen auf dem Marktplatz  
werden nur im Internet angenommen:  
www.ortsblatt-leipzig.de 
•	Auftrag eingeben, bezahlen und die 

Rechnung ausdrucken. Für 5 Euro pro 
Zeile erscheint die Anzeige einmal im 
Monat in allen Ortsblättern. 

• Verschenktes: kostenfrei.  

Zusendung von Rechnungen, einschließ-
lich von Belegexemplaren: 1,90 Euro.

Für Druckfehler und deren Folgen wird 
keine Haftung übernommen. Ebenso für 
unangeforderte Manuskripte,  Leserbriefe 
und -fotos. Die Redaktion behält sich die 
Kürzung von Leserbriefen offen. 

Anzeigenschluss: 
6. September 2019

Generalvertretung MICHAEL FURCHERT

Landsberger Str. 42 · 04157 Leipzig
Telefon 0341 9003690 · Telefax 0341 9003699

info.furchert@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische-furchert.de

Generalvertretung MICHAEL FURCHERT

Landsberger Str. 42 · 04157 Leipzig
Telefon 0341 9003690 · Telefax 0341 9003699

info.furchert@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische-furchert.de

Generalvertretung
MICHAEL FURCHERT

www.ortsblatt-leipzig.de

Dienstleistung
Unterstützung für Senioren und jüngere 
Hilfesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag,  0341/4 41 74 43 o. 0171/ 
9 00 44 10

Dienstleistungen Haus, Hof u. Garten, Rep. 
an Zaun, Laube, Platten legen, Abriss, Entrüm-
pelung, Entsorgung, Gartenarb. u. v. m., Fa. Uwe 
Muth,  0341/4 80 15 75

Ihr Handwerker für alle Fälle übern. Ent-
rümpelung, Beräumung, Haushaltsauflg., Gar-
ten-,Keller-, Garageberäumung, a. kl. Dinge + 
Eilig, Hausmeisterservice, Haus- & Gartenarb.
(Heckenschnitt, Rasen, Laub) Reparatur/Reno-
vierg.,auf Anfrage  0341/2288351

Fachgerechte Baumpflege, Baumfällung & 
Obstbaumschnitt mittels Seilkletter- und 
Ablasstechnik auch auf engstem Raum. Stub-
benfräsen, Heckenschnitt, Fassadenfreischnitt, 
Rodung, Schnittgutentsorgung und kaminge-
rechte Verarbeitung.! Kostenfreie Besichtigung 
und Angebotserstellung! Fa. Pro Altura Telefon: 
01578 / 0655746 E-Mail: info@pro-altura.de 
04229 Leipzig, Inh. Hannes Proft

HILFE beim EINKAUFEN für Senioren durch 
Schüler, der Taschengeld aufbessern möchte. 
Telefon 0341 68413130

Ihr Nachbar braucht Hilfe? Werden Sie 
Nachbarschaftshelfer! Menschen mit einem 
Pflegegrad können den monatlichen Entlas-
tungsbetrag von 125 EUR auch für Unter-
stützung im Alltag oder hauswirtschaftliche 
Hilfen ausgeben. Diese Tätigkeiten dürfen in 
Sachsen auch Nachbarschaftshelfer abrech-
nen. Sie wollen ein Helfer werden oder suchen 
einen Helfer für Ihren pflegebedürftigen 
Angehörigen? Wir beraten Sie:|“Kontaktstel-
le Nachbarschaftshilfe“| im Pflegenetzwerk 
Leipzig e.V., Rosa-Luxemburg-Str. 27, Tel: 
0341 5832411. Alle Informationen auch unter  
www.nachbarschaftshilfe-leipzig.de

Immobilien
Kleine Familie sucht Baugrundstück in 
Engelsdorf oder Mölkau. Hinweise bitte an: 
Baugrundstueck-gesucht@gmx.net

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann 
sind wir Ihr richtiger Partner. Wir ermitteln für 
Sie kostenfrei den genauen Wert Ihre Immobilie 
und beraten Sie gern über den weiteren Ablauf 
des Verkaufes. Für Eigentümer kostenfrei. 
Immob. Walther 0341/9188518! www.immobi-
lien-walther-leipzig.de

Haus oder DHH gesucht: Junge Familie träumt 
von einem Ort, an dem die Kinder gern groß 
werden. Wir suchen Direktverkäufer ohne Ma-
kler. Stoetthaus@gmail.com

Gewerbeobjekt in 06772 Gräfenhainichen: 
Grundstück 8420 m², 2615 m² Hallenge-
bäude mit Bürotrakt, Preis 375 000 EUR.  
CR Immobilien Leipzig, Tel.: 0341 | 30 865 730, 
C.Rumpel@CRLeipzig.de, www. crleipzig.de

Die Senioren WG - Alternative zwischen Al-
tersheim und Pflegeheim Ein großer Dreiseiten 

Hof im Altenburger Land, sucht Menschen, die 
nicht allein alt werden wollen. Dieser Hof war 
eine Schule, deswegen gibt es viele einzelne 
Zimmer, die sich für eine WG eignen. Mit einer 
großen Gemeinschaftsküche, Aufenthaltsraum 
und viel Garten. Die Zimmer sind zwischen 13 
und 45 m², die Miete beträgt pro m² 7,00 e 
warm (Heizung u. Wasser) teilweise mit einer 
Nasszelle im Zimmer. Nächstes Jahr wird auch 
ein Lift angebaut, falls das Treppensteigen be-
schwerlicher wird. Insgesamt gibt es 15 Zimmer, 
acht stehen noch zur Verfügung in unserem 
Haus. Auch für Rollstuhlfahrer geeignet. 
www.meisterhof-romschuetz.de

Garten mit 400 m² Fläche im Gartenverein 
„Gemeinnutz“, Engelsdorfer Str., Leipzig ab so-
fort abzugeben. Wasser- und Elektroanschluss 
vorhanden. Mit Holzlaube und zwei Schuppen. 
Kontakt: 0341/6516156

Sonstiges
SB Waschsalon SnowBall an der Unikli-
nik Leipzig in der Friedrichstr. 13 | Waschen & 
Trocknen bis zu 15 kg in einer Trommel | 365 Tage  
geöffnet | www.waschsalon-leipzig-365.de

Musikunterricht
proAkteur.de - Fachunterricht Tasteninstrumen-
te ab 4 Jahre; SchülerBANDe. Tel. 0341.2327326

KLAVIERUNTERRICHT für Anfänger, Fortge-
schrittene und Wiedereinsteiger jeden Alters 
im Zentrum von Leipzig. Kostenlose Probestun-
de. Tel. 017631184373

Gitarre/Keyboard, Tel: 0341 41 34 366 - 
www.musikunterricht-franke.de

Wer möchte gern sein Budget für Reisen 
oder andere schöne Dinge des Lebens erhö-
hen? Das Ortsblatt-Leipzig bietet Freiberuflern 
oder aktiven Ruheständlern die Möglichkeit, 
bei freier Zeiteinteilung als Kunden-|Medien-
berater tätig zu sein. Wir informieren Sie gern:

i erapress@ortsblatt-leipzig.de
Telefon: 0341 | 30 692 310

Franz-Mehring-Str. 1 · 04157 Leipzig
Telefon: 0341-9 11 46 81

Wir bieten u. a.:
• Kosmetikbehandlung ab 32,- e
• Fußpflege und Maniküre 
 ab 18,- e

Kosmetikstudio C 22
am CoppipLaTz

Geschenkgutscheine erhältlich 

Schön und gepflegt 
durch den Sommer
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Unsere Leistungen:
■ Lackreparatur,Kratzer-
und Dellenbeseitigung

■ Versicherungsschaden-
management

■ Unfallinstandsetzung
■ Autoglasservice,
Steinschlagreparatur

■ Fahrzeugaufbereitung
■ Alufelgenreparatur
■ Werkstattersatzfahrzeug

Gutschein für eine Leistung
aus unserem Programm
bei Vorlage dieser Anzeige

Autoservice – Smartrepair Jan Lehmann
Werkstättenweg 18 • 04129 Lpz.-Eutritzsch

Am Sonntag, dem 8. September, 
laden von 10 bis 18 Uhr die drei 
Museen im GRASSI zum schönsten 
Familienfest in Leipzig ein. 
In den Innenhöfen, Ausstellun-
gen und Foyers wird für jede Al-
tersklasse etwas geboten. 
Sämtliche Ausstellungen sind ge-
öffnet und zusätzlich steht eine 
Führungen durch die Sonderaus-
stellung „BAUHAUS_SACHSEN“ 
auf dem Programm. 
Beim Rundgang „Kleider machen 
Leute“ können junge Leute so-
gar Kleidungsstücke anprobieren. 
Passend zum Tag des offenen 
Denkmals gibt es eine Führung zur 
Architektur und Historie des Mu-
seumsgebäudes. Große und Kleine 
können im Klanglabor experimen-
tieren und sich an verschiedenen 
Instrumenten ausprobieren. 

Weitere Veranstaltungstipps 

21. September, 14 bis 18 Uhr
Pop-up-Market: Japan
Die Deutsch-Japanische Gesell-
schaft und das Japanische Haus 

laden zu einem Themennachmit-
tag in das GRASSI ein: Mit ei-
ner Karate-Show, Origami- und 
Ikebana-Workshop, Manga & 
Cosplay, einer selbstgebauten 
Taiko-Trommel, japanischem Er-
zähltheater Kamishibai, einer Sa-
murai-Rüstung, Namenschreiben 
in Japanisch, Japan-Quiz, Flying 
Teahouse, Snacks vom Japanischen 
Haus gegen Spende, Kurzführun-
gen und guten Gesprächen.
Eintritt drei EUR.

27. September, 10 bis 18 Uhr
Grassi unterwegs: Interkulturel-
les Zelt auf dem Augustusplatz
Die Interkulturellen Wochen wol-
len ein friedliches und gerechtes 
Miteinander von Menschen un-
terschiedlicher Herkunft und Re-
ligionen fördern und Gelegenheit 
zu Begegnungen geben. In diesem 
Rahmen bespielen wir für einen 
Tag das Interkulturelle Zelt mit un-
terschiedlichen kreativen Aktivitä-
ten.  Eintritt frei, 
Museen im GRASSI, 
Johannisplatz 5-11

Grassi-Fest am 8. September:
Museumsfest für die ganze Familie

Samstag, 14. September, 20 Uhr:
Daniel Erdmann’s Velvet Revolu-
tion (DE / FR / GB)
Daniel Erdmann (sax) | Théo Cec-
caldi (v, va) | Jim Hart (vib)
 
„Ein(en) Augenblick der Schwere-
losigkeit“ kosten Daniel Erdmann 
aus Deutschland am Tenorsaxofon, 
der Franzose Théo Ceccaldi an Vi-
oline und Viola und der Engländer 
Jim Hart am Vibraphon aus: ein 
außer-gewöhnliches Trio dreier 
wunderbarer Musiker, dekoriert 
mit dem „Jazz-Echo 2017“! 
Höchste Spielkunst ist die selbst-
verständliche Voraussetzung für 
die imaginativen Höhenflüge der 
drei über das melodische und har-
monische Grundmaterial: wahr-
haft europäischer Jazz, der auf 
Aussage drängt, der Geschichten 
erzählt, der schweben kann und 
erdig grundiert bleibt, in dem die 
amerikanische Tradition aufleuch-
tet und der doch stets im Hier und 
Jetzt bleibt, ganz bei sich.
Reservierungen zur Abholung an 
der Abendkasse: info@medien-
campus-villa-ida.de

Mediencampus Villa Ida, Poetenweg 28 

Samstag, 24. August, 19.30 Uhr:
Ida Tsubasa Tatsuna (JP) – p

Der mehrfach bei internationalen 
Klavierwettbewerben ausgezeich-
nete Pianist Tsubasa Tatsuno war 
2018 Teilnehmer der Internatio-
nalen Mendelssohn Akademie in 
Leipzig und hat den Edition Peter 
Preis erhalten. Im gleichen Jahr 
wurde er mit dem Blüthner Preis 
geehrt, der alljährlich am Pariser 
Konservatorium vergeben wird.

Daniel Erdmann’s Velvet Revolu-
tion      Foto: Frank Schindelbeck.    

In seinem Konzertprogramm prä-
sentiert der japanische Pianist 
neben Werken der beiden franzö-
sischen Komponisten Debussy und 
Messiaen auch die Improvisatio-
nen über alte japanische Gedich-
te der in Frankreich lebenden Or-
ganistin und Komponistin Rikako 
Watanabe.
Robert Schumanns acht Fantasie-
stücke op. 12 aus dem Jahr 1837 
werden im 2. Teil des Klavierabends 
erklingen. Es ist Schumanns erster 
Klavierzyklus, dessen Sätze durch-
gehend poetische, programma-
tisch wirkende Überschriften tra-
gen, die er nach Vollendung seiner 
Komposition hinzugefügt hat.
 

Pianist Tsubasa Tatsuno

Anzeigen
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Bestattungen
Pastor & Gritsch GbR

Gohlis Park
Landsberger Straße 81

04157 Leipzig

Tag & Nacht (0341) 9 1 8 7 6 0 0
Kostenfreie und unverbindliche Beratung

- gerne auch im Trauerhaus - zu allen Fragen
der Bestattung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-pastor-gritsch.de

− allezeit −

☎  9 11 28 28
Wiederitzsch
Delitzscher Landstr. 65
Gohlis Coppistr. 53a

Eingang Virchowstr.

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

Kalender-
geschichten„Wenn das Geld im Kasten 

klingt, die Seele in den Him-
mel springt.“ 
Dieser Spruch ist bereits über 
500 Jahre alt und noch im-
mer gut bekannt. Geprägt 
haben soll ihn der Dominika-
nermönch Johann Tetzel, der 
mit dem von ihm betriebenen 
Ablasshandel fragwürdige Be-
rühmtheit erlangte. 

Um 1455 in Pirna geboren, 
studierte Tetzel 1482/83 an 
der Universität Leipzig, trat 
1489 in den Dominikaneror-
den ein und wurde Mönch des 
Leipziger Dominikanerklosters. 
Von Erzbischof Albrecht von 
Magdeburg und Mainz mit 
dem Ablasshandel beauftragt, 
zog er seit 1515 auch durch 
das Bistum Meißen, sammelte 
das Geld der reuigen Gläu-
bigen ein und rechnete den 
größten Teil der Gelder in der 
Leipziger Fugger-Faktorei ab, 
da das Augsburger Handels-
haus dem Erzbischof einen 
Kredit gewährt hatte. Die 
Auswüchse des Ablasshandels 

„Wenn das Geld im Kasten klingt …“

nahmen dabei immer 
mehr überhand. Ablass-
briefe wurden zur Ware, 
Reue für begangene Sün-
den war nicht nötig, ein 
Geldbetrag reichte aus, 
um die Zeit im Fegefeuer 
je nach Höhe der gezahl-
ten Summe zu verkürzen. 
Selbst für verstorbene 
Angehörige hielt Tetzel 
Ablässe im Angebot.

Die Obrigkeiten in Sach-
sen lehnten den Ab-
lasshandel zwar nicht 
grundsätzlich ab, beob-
achteten ihn jedoch kri-
tisch, da Stadt und Land 
damit Kaufkraft entzo-
gen wurde. Herzog Georg 
drückte daher am 1. April 
1517 den Leipziger Dominikanern 

sein Missfallen über Tetzels 
Ablassbriefe aus.

Martin Luther sah im ge-
schäftsmäßigen Handel mit 
Ablassbriefen einen krassen 
Missbrauch, der ihn schließ-
lich am 31. Oktober 1517 zur 
Thesenveröffentlichung ver-
anlasste. Sie führte 1519 zur 
Leipziger Disputation zwi-
schen Martin Luther und Dr. 
Johann Eck auf der Pleißen-
burg und löste die Reforma-
tion aus. Bereits Ende 1518 
hatte sich Tetzel ins Leipziger 
Dominikanerkloster geflüch-
tet, um sich vor Anfeindungen 
wegen seines üppigen Lebens-
wandels zu schützen.

Wenige Tage nach Beendi-
gung der Disputation brach in 
Leipzig die Pest aus, der 2300 
Leipziger erlagen, auch Johann 
Tetzel. Er starb vor 500 Jahren, 
am 11. August 1519, und fand 
seine letzte Ruhestätte in der 
Paulinerkirche.

Dagmar Schäfer
Abb. AutorenarchivAblassprediger Johann Tetzel                
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Georg-Schwarz-Str. 31 · 04177 Leipzig · Tel.: 0341/4 41 95 03
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Di. + Do. 9-13 Uhr u. 14-17 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Theresienstraße 23 · 04129 Leipzig · Tel.: 0341/9 11 57 96
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Mo. + Mi. 9.00-17.00 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Orthopädie-Schuhtechniker-Meister

Steffen Emmerich

Reparaturen
Bequemschuhe
Schuhe für Einlagen
Fußschutzprogramm
Hausbesuche
Fußorthesen

 orthopädische Maßschuhe
 Einlagen nach Maß
 fachkundige Diabetesversorgung
 Zurichtungen an Konfektionsschuhen
 Kompressionsstrümpfe und -hosen
 Fuß- und Kniebandagen

www.gohlispark.deEinkaufEn
bei nachbarn

EinkaufEn
bei nachbarn

Anwaltskanzlei
Jana Scheibe / Petra Hoffrogge

in Bürogemeinschaft

Heinrich-Budde-Straße 2 ∙ 04157 Leipzig
E-Mail: Anwaeltinnen-Gohlis@kabelmail.de
Tel.: 0341-9 00 45 70 ∙ Fax: 0341-9 00 45 71

Tätigkeitsschwerpunkte:

• Zivilrecht
• Mietrecht
• Familien- und Erbrecht

• Arbeitsrecht
• Straf- und 
   Verkehrsrecht

Direkt am Coppiplatz

Anzeigen

Am 30. August, 19.30 Uhr, kommt 
mit Naturally 7 eine der besten 
A-cappella Bands der Welt erneut 
nach Leipzig. Auf der Parkbühne 
GeyserHaus zeigen die sieben New 
Yorker, dass sie zurecht diesen gu-
ten Ruf genießen. Der volle Band- 
und Orchester-Sound, den sie auf 
der Bühne produzieren, kommt 
dabei ausschließlich aus ihren 
Stimmen. 
„Vocal Play“ nennen Naturally 7 
das Imitieren von Drums, Bass, 
Gitarren, Keyboards, Mundharmo-
nika oder auch Posaune mit ihren 
Mündern, andere bezeichnen sie 
als „Band ohne Band“. 
Die sieben Männer singen zwar 
A-cappella, sind aber mit vielen 
anderen Gruppen dieses Genres 
nicht vergleichbar, denn nur weni-
ge erreichen einen so vollkomme-
nen Sound. Mal ist es R’n’B oder 
Soul, mal Gospel, Pop oder auch 
Rock. Mit spielerischer Perfektion 
und absolut beeindruckender mu-
sikalischer und zwischenmenschli-
cher Harmonie bescheren Natural-
ly 7 ihrem Publikum immer wieder 
unvergessliche Erlebnisse der au-
ßergewöhnlichen Art. Zusätzlich 
zu ihrem musikalischen Können 
sind die sieben Vocal-Artisten 
auch großartige Entertainer.
Spätestens seit ihren drei Welt-
Tourneen mit dem kanadischen 

Superstar Michael Bublé, bei der 
die Vokalkünstler in 25 Ländern 
vor über 4 Millionen Menschen als 
Special Guest auftraten, sind sie 
in der Musikwelt ein Begriff. Ihre 
musikalischen Partnerschaften, 
sei es Live oder im Studio, reichen 
von Coldplay, Quincy Jones, Herbie 
Hancock, Queen, Xavier Naidoo, 
Sarah Connor, Helene Fischer, Phil 
Collins, Diana Ross bis eben zu Mi-
chael Bublé, mit dem sie bereits 
vier Duette aufnahmen. 

Weitere Konzerte auf der 
Parkbühne GeyserHaus: 

23. August: Blumfeld
24. August:  Forced To Mode

06. September: Wenzel & Band, 
07. September: Peter Licht
13. September: José González, 
14. September: Joris
03. Oktober: 
Taschenlampenkonzert.

Das vollständige Programm gibt 
es unter www.geyserhaus.de, die 
Karten an allen Vorverkaufsstellen.

i Parkbühne GeyserHaus
Kleiststraße 52 
04157 Leipzig

Tel.: 0341 | 9115430, 
info@geyserhaus.de
www.geyserhaus.de
www.facebook.com/geyserhaus

Eine der besten A-cappella Bands auf der Parkbühne GeyserHaus

„Naturally 7“ – Sieben Männer eine Band, die beste A-cappella Band.

Neue Spielzeit beginnt

Die neue Konzert- und The-
atersaison beginnt. Das Ge-
wandhausorchester startet am 
31. August mit einem Großen 
Concert unter der Leitung 
von Gewandhauskapellmeister 
Andris Nelsons und dem Ge-
wandhaustag in der Leipziger 
Innenstadt. Am Nachmittag 
musizieren Ensembles des Ge-
wandhausorchesters in Pas-
sagen und auf Plätzen. Nach 
der Eröffnung um 15 Uhr auf 
dem Markt sind Barthels Hof 
und die Mädlerpassage weitere 
Stationen. Das Große Concert 
beginnt um 20 Uhr.
Das Schauspiel Leipzig startet 
mit einem rauschenden Thea-
terfest ebenfalls am 31. August. 
Besucher können ab 18 Uhr die 
besonderen und verborgenen 
Orte des Theaters erkunden. 
Bis spät in den Abend hinein 
kann getanzt werden. 
Die Oper Leipzig lädt für den  
7. September von 10 bis 14 Uhr 
zum Tag der offenen Tür in die 
Theaterwerkstätten Dessauer 
Straße 21 ein. 
Das Eröffnungsfest im Opern-
haus läuft von 14 bis 18 Uhr, 
den Abschluss bildet das Kon-
zert „Oper für alle" um 18 Uhr.
                                         anne 
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Am 7. September findet wie berichtet die 
10. Nacht der Kunst an der Georg-Schu-
mann-Straße statt. Das Fest bietet neben 
Kunst aller Genres an rund 80 Standorten vom 
Chausseehaus bis zum Glashaus viel Musik und 
Unterhaltung für die ganze Familie, drinnen 
und draußen. Eröffnet wird das Ereignis wie im 
letzten Jahr um 16 Uhr auf der Kauflandfläche 
unterhalb der Bibliothek Gohlis. In der groß-
räumigen Halle stellen u. a. Christian Schmit, 
Steve Lewis, Grit-Ute Zille, Angela Vian, Mar-
lies Raasch, Marc-Antoine Petit, Jim Whiting, 
Christa Manz-Dewald aus. Im Berufsförde-
rungswerk zeigt Mahmoud Dabdoub seine Fo-
tokunst, im Jedermanns stellen Ruth Habermehl 
und Sandra Wehlisch aus. Auf Bilder und Musik 
können sich Gäste des Cafés Jeepney freuen. 
Erstmals dabei ist das Restaurant „Wullewupp" 
in der Breitenfelder Straße 20, neben dem 
Geschäft (W)einstein 13, in dem die bulgari-
sche Studentin Ana Pireva, die mit Rotwein 
und Tusche malt, ihre Werke zeigt. Im neuen 
Bistro am Wahrener Rathaus präsentiert sich 
ein Schotte mit Malerei, in der Fleischerei 
Knötzsch gibt es Scherenschnitte und Lich-
tobjekte zu sehen. Alle Ausstellenden seien 
wirklich gute Künstler, betont Kuratorin Ker-
stin Herrlich, die auch auf Besucher hofft, die 

sonst keine Galeriegänger sind. Alle sollen sich 
wohl fühlen, Künstler wie Schaulustige, des-
halb passiert auch ganz viel neben der Kunst 
auf dem Straßen- und Familienfest. So kommt 
der Zirkus „Klatschmohn" aus Halle mit zwei 
Trainern, die Kinder bei Kunststücken wie Tel-
lerdrehen und Balancieren auf Kugeln anlei-
ten. Das Publikum erwartet eine Abendshow 
mit Artisten und den Auftritt von „Esra". Um 
wen es sich dabei handelt, werde nicht verra-
ten, so die Kuratorin. Das Publikum soll ja neu-
gierig bleiben, auch auf den neuen Standort 
Atelierhaus im ehemaligen Autohaus Linden- 
thaler Straße.                         Text | Foto: anne

Am 7. September – Das Event des Jahres: Die Nacht der Kunst

Einfach abschalten im Bauerngarten in der 
Menckestraße 42, geöffnet von April bis  
Oktober Di–So von 10-17 Uhr.

Das älteste Bauernhaus in Gohlis, das das Wir-
ken des Dichters Friedrich Schiller ehrt, bleibt 
ein vielseitiger Veranstaltungsort mit Ausstel-
lungen, Gesprächen, Konzerten, Theaterauf-
führungen. Zusätzlich lädt das Anwesen nun 
auch einfach nur zum Besuch des Bauerngar-
tens ein, zu den jeweiligen Öffnungszeiten, 
versteht sich. Viele Heilkräuter, Blumen und 
Beeren wachsen im Gärtchen. Und ein Nach-
bar hat sich bereiterklärt, sich um den Wein zu 
kümmern. Sogar ein Sandkasten mit Türklap-
pen lädt Kinder zum Spielen ein.

Text | Foto: anne

Nachbarschaftsmuseum

Kunst im Kaufland ....

Anzeige


